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Nun ist die Zeit gekommen, 
auf das vergangene Jahr zu­
rückzublicken. Der Jahres­
bericht, der ab sofort auf un­
serer Website www.fmh.ch 
sowie in gedruckter Form ver­
fügbar ist, bietet unter dem 
Titel «Dynamik im Gleich­
gewicht» einen umfassenden 
Überblick über die Tätigkei­
ten der FMH im letzten Jahr.

In chemischer Analogie 
lässt dieser Titel anklingen, dass während des vergangenen 
Geschäftsjahrs Reaktionen in Gang gesetzt wurden, die ein­

ander entgegenwirken, die aber gerade dadurch für das fein­
austarierte, zum Funktionieren der Struktur erforderliche 
Gleichgewicht gesorgt haben. Bei der Lektüre des Jahres­
berichts werden Sie nachvollziehen können, warum wir die 
FMH mit einem in Bewegung befindlichen Gebilde verglei­
chen, das seine Aufgabe erfüllen und zugleich das Gleichge­
wicht der Kräfte wahren muss. 

In einem Umfeld, in dem sich das Gesundheitswesen rasch 
weiterentwickelt, in welchem politische Herausforderungen 

und die Erwartungen von Akteuren und Patienten steigen, be­
steht die Gefahr, dass der aus verschiedenen Richtungen aus­
geübte Druck dieses Gleichgewicht mehr oder weniger deut­
lich destabilisiert. Die Kunst, das dynamische Gleichgewicht 
aufrechtzuerhalten, besteht deshalb darin, die notwendigen 
Massnahmen zu ergreifen, um eine angemessene Balance zu 
schaffen und dadurch das System zu stabilisieren und zu be­
herrschen.

Setzen wir unsere chemische Analyse fort: Wenn man 
auch auf makroskopischer Ebene keine grundlegende Verän­
derung der Struktur und der Vorgehensweisen erkennen kann, 

so stellt man doch bei der mikroskopischen Betrachtung eine 
Vielzahl von Aktivitäten und Veränderungen fest! In diesem 
Jahresbericht präsentieren wir Ihnen deshalb die wichtigsten 
Fakten und Zahlen für das Jahr 2012 und erläutern die stra­
tegischen Ansätze, mit denen dieses Gleichgewicht erreicht 
wurde.

Sie können somit das Dossier zur integrierten Versorgung 
und Managed Care ebenso wie die Entwicklung seit der Ein­
führung der neuen Tarifstruktur SwissDRG und seit der Reform 
der Spitalfinanzierung verfolgen. Weitere Themen sind das 
Engagement der FMH im Rahmen der Tarifverhandlungen 
für ambulante Ärzte, die zahlreichen Initiativen im Bereich 
des Patientenschutzes und des Arztgeheimnisses sowie die 
Mitarbeit der FMH betreffend medizinische Informatik und 

eHealth. Des Weiteren hat die FMH die neue Qualitätsorgani­
sation Schweizerische Akademie für Qualität in der Medizin 
SAQM gegründet. Ebenfalls standen im vergangenen Jahr die 
von der FMH sowohl für die Patienten als auch für die Ärzte­
schaft konzipierten Präventionsmassnahmen und die Wahl 
des Zentralvorstandes sowie des Präsidiums an. Der Ge­
schäftsbericht thematisiert auch die Unterstützung der 
Volks initiative «Ja zur Hausarztmedizin» durch die FMH so­
wie die ärztliche Demographie. 

Wenn Sie eine Gesamtschau über die Tätigkeiten der 
FMH und damit auch des Schweizerischen Instituts für ärztli­
che Weiter­ und Fortbildung SIWF lesen möchten, empfehle 
ich Ihnen auch den Geschäftsbericht des SIWF. Diesen fin­
den Sie unter www.siwf.ch.

Ich wünsche Ihnen eine spannende Lektüre.

Anne-Geneviève Bütikofer,  
lic. iur., Generalsekretärin der FMH
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Die FMH kann mit einem in Bewegung befindlichen Gebilde verglichen werden, 
das seine Aufgabe erfüllen und zugleich das Gleichgewicht der Kräfte wahren muss.

Wenn man auch auf makroskopischer Ebene keine grundlegende Veränderung 
erkennen kann, so stellt man bei mikroskopischer Betrachtung eine Vielzahl von 
Aktivitäten und Veränderungen fest!
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